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1635                                                            A

RECHNUNG "MYNES [D.H. DES ZUGER STADT- UND AMTSRATS BEAT II.
ZURLAUBEN] USSGEBNEN GELDTS UNDT ERLITNEN COSTENS, WEGEN
DER H. HAUPT LÜTHEN [U.A. KASPAR I. BLATTMANN, VON AEGE-
RI; BEAT JAKOB KNOPFLI, VON ZUG; BEAT JAKOB UTIGER UND
HANS MENNER, BEIDE VON BAAR, GEMEINT]1 JM HERPST: UNDT
WYNMONAT: 1635"

"Jch hab dry Reysen [an die Ambassade] gen Solothorn thon mit höch-
ster Unglägenheit costen, und schaden ... Theils an Lyb empfan-
gen
Die ein Reyss Lass Jch an sinem Ohrt wegen abgeholter Pensionen
[- Beat II. Zurlauben war damals in Stadt und Amt Zug Pensionenabho-
ler bzw. -austeiler Frankreichs -]2.
Die Anderen Zwo aber hörendt den [obgenannten] h. hauptlüthen Zuze-
rechnen
Zehrung by der Gylgen [=Gasthof Zur Ilgen in Solothurn,
wo Wolfgang Buri Wirt war]3 Jn beden malen uffgangen  38 Kr:
Jtem Von huss [den Weingartenhof in Zug gemeint] und wi-
der Zu huss Jn die  24 Kr.
An Potenlöhn hin undt wider darin Ossli [I.] Kolins [von
Zug] auch begriffen  19 gl.
An Spyss undt Tranckh in minem huss Jn wehrendem uff-
bruch. nit minder Alss.  40 gl.
uffgangen.
Jn der Letsten Reyss, ist dem Ross so myn diener Bern-
hardt gridten. schaden wider fahren, das er gschniten
werden müessen. Lang Jnn costen Zuo Solothorn gestand-
ten: by der Gylgen, undt dem Schmidt [=Schmied von
Solothurn?] so den gearznet Zalt über die   8 Kr.
Jtem dem Poten der Jnen hergfüehrt 60 bz: Jetz etlich
wuchen by Jacob Graffen [=Graff]4 dem Spitalvogt [von
Solothurn] gestanden und wass Jn minem Stahl ehe er Zuo-
geheilet woll Jn 6 wuchen uffgangen. Jtem entlich da der
buwmeister [der Stadt Zug?, Hans Arnold Stocklin] Jnn
nit mehr wellen. Jch denselben bezalen müessen: mit.  58 Kr.
Also dass disser schad mier minder nit alss 20 Kr. ver-
lurst bringen thuot.
Nota
Zuowüssen dass von hiegägenstehenden Posten und ussgaa-
ben, vorderst Anträffendt einzig und allein beede [obge-
nannte] haupt Lüth Platman, und Utinger sich belaufft 100 gl.



Pfass aber überiges syn mag wärendt mier alle vier haupt Lüth mitein¬
andern Zuo ersezen schuldig . . .
Ussgenommen wass ich dem Stattschr [eiber von Zug , Johann Gebhard]
Bachman [=Zumbach ] geben wegen Abgelässner Ordonnantz hört beeden
hauptlüthen von Zug [Hans Speck und Knopfli ] Zuo . hat Jmmerdar
2 dublen gefordert . "

1) Offenbar war Zurlauben diesen bei der Vergabe von Kompagnien in den 1635
neugeworbenen Regimentern Schmid , Greder , Erlach , Affry , Bircher , Sta-
vay -Mollondin , Jenatsch und Ziegler - s . Susane/L ' Infanterie V 259
Nr . 659f . , 263f . Nrn . 692 - 697 - in franz . Diensten behilflich und teil¬
weise an diesen auch finanziell beteiligt , s . Zurlaubiana AH 48/78,
AH 66/116 , AH 69/127.

2 ) s . ebenda etwa AH 66/20D 3) s . ebenda AH 22/75 und AH 28/183
4) Beachte , dass in AH 28/183 Spitalvogt Graff fälschlich als Spitalvogt

Gryff gelesen wurde.
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